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Stromversorgung

Trends in der 
Automatisierung

Im letzten Jahrzehnt haben immer 
mehr Maschinenhersteller und Fer-
tigungsunternehmen Schlüsselkom-
ponenten ins Feld verlagert. Durch 
die Unterteilung der Maschinen und 
Systeme in Teilabschnitte können 
Steuerung sowie Ein- und Ausgänge 
näher an dem Gerät platziert wer-
den, das sie regeln.

Die Erstellung von dezentralen Ein-
heiten bedeutet, dass sie als modu-
lare Teilsysteme einzeln zusam-
mengebaut, getestet und betrie-
ben werden können. Montage, 
Inbetriebnahme und Wartung wird 
dadurch erleichtert. Dieses Vor-
gehen erleichtert auch eine spä-
tere Erweiterung, ein modulares 
Maschinenkonzept, eine flexible 
Platzierung oder Aktualisierungen.

Bisher waren die Schaltnetzteile 
für Maschinen und Anwendungen 
fast ausschließlich im Schaltschrank 
zu finden. Aber jetzt ist es möglich, 
die Spannungsversorgung aus der 
Steuerung in das Maschinenumfeld 
auszulagern, damit sie so nahe wie 
möglich an den Verbrauchern ange-
ordnet ist.

Mögliche Bedenken bei 
der Auslagerung der 
Spannungsversorgung aus 
dem Schaltschrank

Es gibt verschiedene Möglichkeiten 
der Auslagerung der Spannungsver-

sorgung aus dem Schaltschrank ins 
Feld. Eine Option ist es, einen klei-
nen Klemmenkasten für die Unter-
bringung der IP20-Schaltnetzteile 
einzubauen. Die andere Möglichkeit 
besteht darin, ein IP67-Schaltnetz-
teil direkt im Feld zu montieren, um 
so ein zusätzliches Gehäuse einzu-
sparen. Blicken wir auf die Kosten, 
die mit diesen beiden Anbaumöglich-
keiten verbunden sind, siehe Bild 1.

Wärmeableitung 
Bei der Erstellung eines Span-

nungsversorgungskonzepts muss 
die Wärmeableitung berücksich-
tigt werden. Einer der Hauptvor-
teile einer dezentralisierten IP67-
Lösung, die direkt im Feld ange-
bracht werden kann, ist, dass die 
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Wärmeableitung kein Problem mehr 
darstellt. Da sich das Schaltnetz-
teil nicht mehr in einem Gehäuse 
befindet, wird die Wärme leichter 

abgeführt. Gleichzeitig bedeutet 
das, dass die Schaltkästen für die 
SPS oder die Controller kleiner und 
preisgünstiger sein können (Bild 2).

Diagnose 
Die Diagnose des IP67-Schaltnetz-

teils nutzt eine sichtbare Status-LED 
und ist direkt auf dem Gerät erkenn-
bar. Werden dagegen IP20-Schalt-
netzteile in Gehäusen verwendet, ist 
der Zugang zu den Diagnoseinfor-
mationen schwierig. Um bei einem 
IP20-Schaltnetzteil dieselben Dia-
gnoseinformationen zu bekommen, 
muss das Gehäuse geöffnet wer-
den, was höhere Kosten und eine 
geringere IP-Schutzklasse bedeu-
ten würde (Bild 3).

Besonderheiten für 
Maschinenhersteller und 
Endkunden

Es gibt viele Besonderheiten bei 
der Erstellung einer Anwendung mit 
einer Spannungsversorgung im Feld. 
Wir stellen hier die Hauptvorteile 
eines dezentralisierten Spannungs-
versorgungskonzepts vor (Bild 4).

Die Top 8 Features 
der dezentralen 
Stromversorgung
1.	�Bei einem IP67-Schaltnetzteil ist 

kein Klemmenkasten nötig
2.	�Spannungsversorgungen im Feld 

können direkt neben den Verbrau-
chern platziert werden

3.	�Kürzere Kabel, was Leistungsver-
lust und Materialkosten reduziert

4.	�Plug-and-Play-Installation ver-
einfachen die Verkabelung und 
schließen Verdrahtungsfehler aus

5.	�Schaltnetzteile im Feld sind ein-
fach zu installieren und senken 
die Arbeitskosten erheblich

6.	�IP67-Schaltnetzteile bringen dem 
Endkunden einen Zusatznutzen 
hinsichtlich Diagnose und War-
tung

7.	�Das dezentralisierte Stromver-
sorgungskonzept erleichtert eine 
später nötige Erweiterung und 
Aktualisierung

8.	�Ein IP67-Schaltnetzteil rationali-
siert die Maschinenlieferung und 
den Inbetriebnahmeprozess

Industriebeispiele und 
Erstanwender

Automobilindustrie 
Viele führende Industrien begrüßen 

dezentralisierte IP67-Netzgeräte. Die 
frühen Anwender haben die Vorteile 
der Auslagerung der Spannungsver-
sorgung ins Feld erkannt. Die Au-
tomobilindustrie (Bild 5) ist ein Bei-
spiel einer Industrie, die IP67-Netz-
geräte nutzen, die direkt an ihren 
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Maschinen angebracht sind. Die 
Inbetriebnahme wird vereinfacht und 
der Originalhersteller kann Maschi-
nen mit vorverdrahteten Teilsyste-
men liefern. Die Ein-und Ausgänge 
können direkt am Verbraucher mit 
Spannung versorgt werden.

Logistik
Die Logistikindustrie (Bild 6) sieht 

sich mit immer längeren Produktions
linien konfrontiert und erkennt eben-
falls die Vorteile einer Reduzierung 
des Leistungsverlusts und der Plat-
zierung der Schaltnetzteile so nahe 
wie möglich am Verbraucher, was 
die Spannungsversorgung dezen-
tralisiert. Wenn Kunden ohnehin 
ein IP20-Netzgerät und ein Span-
nungsüberwachungssystem für 
Steuerungen kaufen, dann könnte 
das IP67-Schaltnetzgerät mit inte-
grierter Lastüberwachung genau das 
sein, wonach sie suchen.

Emparro67 
Das innovative Hybrid-Schalt-

netzgerät Emparro67 von Murr
elektronik ist ein Multitalent mit viel-

fältigen Stärken: Seine Lastkreis-
überwachung hat zwei integrierte 
Kanäle für 24 V DC und erhöht die 
Diagnosefähigkeit und die Lauf-
zeit. Das Emparro67 Hybrid hat 
eine integrierte MICO-Funktion, 
sodass Sensoren, Aktoren und 
der Feldbusmodulstrom elektro-
nisch überwacht werden können. 
Wird die Aktorversorgung unter-
brochen, zum Beispiel durch Kurz-
schluss, Überlast oder Kabelbruch, 
dann wird das Feldbusmodul über 
den anderen Kanal weiter versorgt 
(über den Sensor- und Modulaus-
gangskanal). Fehlermeldungen und 
Diagnoseinformationen können von 
der SPS noch über den digitalen 
Alarmkontakt gesendet werden. 
Der Alarmkontakt kann auch als 
IO-Link-Port konfiguriert werden.

Eine IO-Link-Schnittstelle 
ermöglicht eine umfangreiche 

und transparente Kommunika-
tion. Das Emparro67 Hybrid kann 
als IO-Link-Gerät mit einem über-
geordneten IO-Link-Master kom-
munizieren. Es hat Funktionen 

zur vorausschauenden Wartung 
und liefert über verschiedene 
Diagnoseinformationen genaue 
Angaben über den Gerätestatus. 
Wenn zum Beispiel die vorgese-
hene maximale Lebensdauer bald 

erreicht ist, wird eine Meldung an 
die SPS gesendet und das Gerät 
kann bei der nächsten Wartungs-
periode ersetzt werden. Das hilft, 
ungeplante und kostenintensive 
Stillstandzeiten zu vermeiden.  ◄

EmparroHybrid




